GC Europe verlängert Unterstützung des „Toshio Nakao Chair“ an der Katholischen Universität Leuven 

Mit der Wissenschaft im Schulterschluss – für den effektiven Randschluss

Leuven, 24. Oktober 2003 – Intensive Forschung und Entwicklung für ein besseres Verständnis der Adhäsionsmechanismen – nach fünfjähriger Unterstützung verlängert GC Europe jetzt die wissenschaftliche Zusammenarbeit mit der Katholischen Universität Leuven in Belgien um weitere fünf Jahre.

Forschung und Entwicklung spielen in der Zahnheilkunde eine entscheidende Rolle, werden die Dentalmaterialien doch oft direkt in den menschlichen Körper eingesetzt. Nicht nur die technische Sicherheit der Produkte, sondern insbesondere die Sicherheit und Mundgesundheit des Menschen stehen für die Dental Care Company GC Europe an erster Stelle – stets verbunden mit den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen.

Synergieeffekte für Sicherheit und Mundgesundheit

So fand am 2. Juli 1998 die feierliche Inauguration für den „Toshio Nakao Chair“ an der Katholischen Universität Leuven in Belgien statt – in der Stadt, wo auch der Firmensitz von GC Europe liegt. Benannt wurde der Lehrstuhl im Fachbereich für operative Zahnheilkunde und Dentalmaterialien, der zunächst auf fünf Jahre festgeschrieben war, nach dem Vater des jetzigen Präsidenten und CEO der GC Corporation Makoto Nakao.

Mit der Unterstützung der renommierten zahnmedizinischen Fakultät fördert GC Europe die Grundlagenforschung im Bereich der Adhäsion aller Dentalmaterialien mit dem Ziel des besseren Verständnisses von der Funktionsweise der Dentin- und Schmelzhaftung.

Der perfekten Adhäsion auf der Spur

Nach der bisherigen guten Zusammenarbeit mit aufschlussreichen Studienergebnissen hat der Marktführer für Glasionomerzemente nun im 20. Jubiläumsjahr seines Präsidenten beschlossen, die Vereinbarung um weitere fünf akademische Jahre fortzuführen. Am 2. September diesen Jahres wurde der neue Vertrag im Fakultäts-Club in Leuven unterschrieben. Lehrstuhlinhaber sind die beiden weltweit anerkannten Professoren Dr. Bart van Meerbeek und Dr. Paul Lambrechts.

Dr. Jürgen Eberlein, Präsident von GC Europe zur Vertragsverlängerung: „Wir hoffen, dass die bislang sehr effektive und gute Kooperation mit der Leuvener Universität zur Entwicklung neuer Materialien mit verbesserten adhäsiven Eigenschaften beitragen wird. Das Hauptaugenmerk der Forschung wird dabei sicherlich auf dem Grundproblem der derzeitigen restaurativen Materialien liegen, dem effektiven Randschluss.“
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